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Rund 40 Mitarbeiter aus den Standorten 

Barßel, Wittstock, Mügeln und Nienburg 

(Saale) waren für die Growe/Roltex-Grup-

pe auf der diesjährigen Fensterbau Fronta-

le im Einsatz. Dabei stand der Austausch 

mit einem internationalen Fachpublikum 

sowie die Präsentation von altbewährten 

Produkten als auch Neuheiten der Unter-

nehmensgruppe im Vordergrund. 

Am Messestand, der mit einer entspannten 

Strandlocation zum Verweilen einlud, konn-

ten die Growe/Roltex-Mitarbeiter viele gute 

Gespräche führen. Dabei war das Interesse an 

den Neuheiten im Bereich Solar und Nachhal-

tigkeit besonders groß. „Auch im Bereich des 

Rollladenbaus gewinnen Nachhaltigkeitsthe-

men immer mehr an Bedeutung“, weiß Olaf 

Krause, technischer Leiter aller Growe/Rol-

tex-Standorte, zu berichten. Mit dem Einsatz 

von Solar als autarke Energiequelle unter-

stützt die Gruppe den Weg hin zur Klimaneu-

tralität.

„Anforderungen der Zeit“ gerecht werden

Ebenfalls ein nachhaltiger Weg in Richtung 

Zukunft, der sich mit dem schonenden Um-

gang mit Ressourcen auseinandersetzt, ist 

Auf dem Messestand stießen vor allem die Themen Sonnenenergie und Nachhaltigkeit 

auf großes Interesse.                    Foto: Growe, Rolladen und Bauelemente GmbH

Großes Interes-
se an Solar und 
Nachhaltigkeit 

das Thema Recycling. Mit Pakto® hat Growe/

Roltex erstmals ein selbstentwickeltes Pro-

dukt erfolgreich in den deutschen Markt ein-

geführt, das in Zukunft aus 100 Prozent EPS 

Recycling-Material produziert wird. Moder-

nes mechanisches Recycling ermöglicht es 

jetzt auch, gebrauchtes EPS wieder zu hoch-

wertigen Formteilen zu verarbeiten. Die ein-

zigartigen Werksto�eigenschaften bleiben 

dabei erhalten, gleichzeitig werden Ressour-

cen geschont und die Kreislaufwirtschaft ge-

fördert.

„Erneuerbare Energien und Nachhaltigkeit 

sowie Minderung der Energiekosten und des 

CO2-Fußabdrucks sind die Anforderungen 

der Zeit“, so Krause. Gerade in Anbetracht 

des Fachkräftemangels sei der Wunsch nach 

Produkten für eine schnelle, einfache Instal-

lation und Inbetriebnahme groß. 

Nachhaltigkeit in der Sanierung und 

Renovierung 

Das Growe/Roltex-Solar-Power-Modul ist die 

Lösung, wenn für einen Rollladen, Ra�store, 

einen textilen Behang (Sun-Tex) oder ein Roll-

tor keine Stromleitung zur Verfügung steht – 

vor allem in der Sanierung oder Renovierung. 

Auch auf der Messe seien die Anfragen zu 

den nachhaltigen Möglichkeiten, die sich den 

Kunden im Bereich der Renovierung von Be-

standsgebäuden bieten, besonders zahlreich 

gewesen, erläutert Krause, der den Messe-

auftritt in Nürnberg als „rundum gelungen“ 

bezeichnet.    

www.rollladen-growe.de              www.roltex.de

Regelrecht begeistert zeigte sich Lüf-

tungsspezialist Regel-air von seinem ers-

ten eigenen Auftritt auf der Fensterbau 

Frontale. Mit dem Thema „Lüften ohne 

Fensterö©nen“ hatte der Er¦nder des rein 

auf physikalischen Gesetzen beruhenden 

Luftaustauschs Lösungen für Planer, An-

wender und Verarbeiter im Portfolio.

Das niederrheinische Unternehmen Regel-air, 

das im Januar sein 25-jähriges Bestehen fei-

erte, freute sich über regen Zuspruch am Mes-

sestand in Halle 6. „Hier waren wir genau rich-

tig angesiedelt mitten unter vielen Pro�lher-

stellern. So konnten wir auch sehr viele 

Fensterbauer bei uns am Stand begrüßen und 

ihnen die Möglichkeiten und den Einbau unse-

rer Fensterlüfter demonstrieren“, sagte Re-

gel-air Geschäftsführer Thomas Verhoeven. 

Thomas Verhoeven 

(2. v. r.) und sein 

Team konnten die 

Fachbesucher um-

fangreich rund um 

das Thema „natür-

lich Lüften ohne 

Fensterö�nen“ 

informieren. 

Foto: Regel-air

Regel-air feiert erfolgreiche 
Premiere in Nürnberg




